
Positionspapier der ÖDP Bad Wörishofen 
Die ÖDP steht für eine ökologisch-demokratische Politik. Wir erklären uns solidarisch mit 
der Fridays-for-Future-Bewegung. Es ist höchste Zeit, die Warnungen der 
Wissenschaftler*innen ernst zu nehmen und die enormen Herausforderungen, wie etwa 
Klimaschutz und Erhalt der Artenvielfalt, konsequent anzugehen. Eine Bewältigung dieser 
großen Aufgaben gelingt nur, wenn jede Stadt, jeder Landkreis und auch jeder private 
Haushalt daran mitarbeiten. Für uns entscheidet jeder Tag über die Zukunft unserer 
Kinder, Enkel und kommender Generationen. Ein „Weiter so“ darf es nicht geben. 

Unsere Hauptziele sind:
1. Klimaschutz: Global denken, lokal handeln
- Erarbeitung eines kommunalen Klimaschutzkonzepts (wie z.B. in Mindelheim)
- Versorgung mit 100 % erneuerbaren Energien bis 2030
- Nutzung von Einsparungs- und Speichermöglichkeiten 
- Vermietung dezentraler Stromspeicheranlagen durch die Stadtwerke 
- Förderung von Solar-Anlagen auf Dächern und an Fassaden
- mehr Kraft-Wärme-Kopplung und mehr Blockheizkraftwerke

2. Mobilität mit weniger Verkehr
- öffentlicher Personennahverkehr (ÖPNV) bis 24 Uhr, Einbindung aller Ortsteile und aller
  umliegenden Gemeinden 
- Ein-Euro-Tages-Tickets für den Stadtbereich
- fahrrad- und fußgängerfreundliche Verkehrsplanung im Stadtbereich
- Förderung der Elektro-Mobilität (z.B. E-Car-Sharing), Errichtung von mehr Ladestationen
- Drosselung des Flugverkehrs

3. Erhalt der Artenvielfalt
- mehr Streuobstwiesen und Blühflächen
- mehr Dach- und Fassadenbegrünungen
- konsequentes Vorgehen gegen Schottergärten und Verbot von Mährobotern
- verstärkter Schutz alter und ökologisch besonders wertvoller Bäume 
- Abschaltung aller nicht für die Sicherheit notwendigen öffentlichen Beleuchtungen in den
  späten Nachtstunden sowie eine geringere Wattzahl und Gelblicht zum Schutz der
  ruhenden und auch zum Schutz der nachtaktiven Tiere
- weniger grelles Kunstlicht bei privaten Reklame- und Hausleuchten

4. Schutz von Wasser und Boden 
- Reduktion der Nitrat- und Pestizidbelastung: weniger Gülle, Dünger und Pestizide
- Unterstützung der Landwirte bei der Umstellung auf naturverträgliche
  Bodenbewirtschaftung
- strikte Einhaltung der Gewässerschutzstreifen mit dem Verbot dort Gülle, Dünger und
  Pestizide auszubringen

5. Schutz vor Strahlung 
- Stopp für den neuen Mobilfunkstandard 5G, da die Auswirkungen auf die
  Gesundheit von Mensch, Tier und Pflanzen noch nicht ausreichend erforscht sind 
- Genehmigung neuer Funkmasten nur unter Einbindung der Anwohner*innen

6. Schutz vor Lärm und Luftverschmutzung
- Beibehaltung der hiesigen Immissionsschutzregeln (Baustopp vom 1.5.-15.10. sowie
  ganzjährige Mittagsruhe von 13-15 Uhr )



- weitgehendes Verbot der lärmintensiven Laubbläser und Laubsauger, die zudem
  erheblich zur Abgas- und Feinstaubbelastung und zum Artensterben beitragen 
- Reduzierung der Rundflüge sowie Fallschirmsprünge über Bad Wörishofen 
- Verbot von Silvester-Feuerwerk

7. Kein Wachstum um jeden Preis 
- Stärkung der Gemeinwohlökonomie, eines ethischen Wirtschaftsmodells zum Wohl von
  Mensch und Umwelt 
- für eine ökologisch-soziale Stadtpolitik 
- sparsamer Flächenverbrauch
- naturschonende Innenraum-Nachverdichtung 
- Ausweitung des Angebots fair gehandelter Waren in den Geschäften der „Fairtrade-
  Stadt“ Bad Wörishofen (seit 2012), bisher sind pro Geschäft nur 2 Artikel zwingend 
  vorgeschrieben
- Schaffung regionaler Märkte in Zusammenarbeit mit der Landwirtschaft 

8. Stärkung sozialer Belange 
- vermehrter Bau von bezahlbarem Wohnraum 
- leerstehende Gebäude renovieren statt abreißen
- qualifizierte Jugendarbeit, Freizeitangebote im Jugendtreff 
- Ausweitung der Generationenarbeit 
- Einrichtung eines Repair-Cafés 

9. Demokratie vor Profitstreben und Spezl-Wirtschaft 
- mehr Bürgerbeteiligung (Bürgergutachten, Bürgerhaushalt, frühe Einbindung in
  Entscheidungen)
- Transparenz hinsichtlich kommunalpolitischer Entscheidungen 
- mehr Bürgerversammlungen, bei denen Ressortleiter*innen Rede und Antwort stehen
- Einführung eines Amtsblattes 
- Bestellung eines Umweltbeirats

10. Studentenstadt Bad Wörishofen mit neuartigem Bildungsangebot 
- z.B. Ansiedlung eines Hochschulinstituts für „bio-konforme Zukunftstechnologien“
- Nutzung ehemaliger Hotels für Studentenwohnheime und Wohngemeinschaften

Die ÖDP ist die einzige Partei, die keine Konzern- und Firmenspenden annimmt. 
Nur eine unabhängige Politik wird bei Entscheidungen das Gemeinwohl im Auge behalten.
Als Partei, die für direkte Demokratie eintritt, hat sie mehr   Gesetze als jede andere 
Oppositionspartei in Bayern auf den Weg gebracht: 
1998: Volksentscheid zur Abschaffung des bayerischen Senats
2010: Volksentscheid für ein strenges Nichtraucherschutzgesetz 
2019: Auf der Grundlage des erfolgreichen Volksbegehrens „Rettet die Bienen! Stoppt das
          Artensterben!“ ein besseres Naturschutzgesetz

„Leben im Gleichgewicht mit der Natur.“ 
„Ein gesundes Leben führen im Einklang mit der Natur.“ 
Diese beiden Aufforderungen von Pfarrer Sebastian Kneipp beschreiben in wenigen 
Worten die Ziele der ÖDP für eine lebenswerte Zukunft unserer Stadt, der Kur- und 
Gesundheitsstadt Bad Wörishofen.
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